
 

    

 

  

  

 

 

  

Einladung zum zweiten Treffen:
 
  
Weniger Barrieren bei kulturellen Angeboten in Köln
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

In Köln gibt es viele Konzerte, Theater,  Kinos und andere kulturelle 
 
 

Angebote. Bei einigen Angeboten  sind Menschen ausgeschlossen,  weil es 



Barrieren gibt. Wir wollen, dass  alle Menschen überall dabei sein können. 
 
 

Darum müssen  wir die Barrieren abbauen.  Die Stadt Köln  entwickelt dafür 



einen Plan mit dem Namen Förderkonzept Kulturelle Teilhabe.  



Im September 2019 gab es das erste Treffen zu dem Thema. 
 
  

Wir laden Sie hiermit herzlich zum zweiten Treffen ein!
 
 

Erstes Treffen im September 2019 

Das Kulturamt und das Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung haben das 

erste Treffen am 12. September 2019 veranstaltet. Dort haben über 100 

Menschen überlegt, welche Aufgaben besonders wichtig sind. Seit dem 

Treffen ist einiges passiert. 

Einladung zum zweiten Treffen im März 2020 

Wir wollen die Ergebnisse vorstellen: Welche Barrieren machen die 

größten Probleme? Wie können wir die Barrieren abbauen? 

Reden Sie mit Mitarbeitern der Stadt. Wir freuen uns über Ihre Ideen, 

Wünsche und auch Beschwerden. Sie helfen uns dabei, dass mehr 

Menschen kulturelle Angebote in Köln nutzen können. 

Wann ist das Treffen?  

18. März 2020 von 15 Uhr bis 19 Uhr.
 
 

Wo ist  das Treffen? 
 
 

FORUM Volkshochschule am Neumarkt.  



Adresse: Cäcilienstraße 29  bis 33 in 50676 Köln.
 
 



 

  

  

  

  

 

 

 

 

 

   

  

 

  

 

 

       


 


 


 


 


 





 


 





 







 

Programm  

Um 15:30 Uhr gibt es einen kurzen Vortrag. In dem Vortrag erzählen wir, 

was wir bisher geschafft haben. Danach gibt es kein festes Programm. 

Keine Anmeldung  

Alle können zu dem Treffen kommen. Nur wenn zu viele Menschen zum
 

Treffen kommen, können nicht alle teilnehmen.
 

Sie müssen sich nicht anmelden.
 

Unterstützung für  gehörlose Menschen  

Es gibt einen Dolmetscher für Gebärdensprache.
 

Es gibt eine Induktionsschleife für Menschen, die Hörgeräte benutzen.
 

Unterstützung für  blinde Menschen  

Für blinde Menschen bieten wir einen Fahrdienst an. Dabei arbeiten wir 


mit der Gemeinschaft deutscher Blindenfreunde zusammen.
 

Möchten Sie den Fahrdienst nutzen?
 

Dann melden Sie sich bei uns: 


E-Mail: oeffentlichkeitsbeteiligung@stadt-koeln.de
 

Telefon: 0221 221 250 44 


Wir freuen uns über Ihre Teilnahme! 

Mit herzlichen Grüßen 

Katharina Pitko vom Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung und 

Benjamin Thele vom Referat für kulturelle Teilhabe 

Text in Einfacher Sprache: 

© Büro für Leichte Sprache, Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V., 2020.
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